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Neusiedl 
Strahlenschutz im Fokus 
Am Samstag, dem 20. Septem-
ber, fand an der ABC-Abwehr-
schule in Korneuburg eine  
intensive Fortbildungsveran-
staltung des Sonderdienstes 
Strahlenschutz statt. Mit da- 
bei waren acht Mitglieder des 
Strahlenschutzzuges Nord – 
Stützpunkt Neusiedl am See 
der Feuerwehren Bruckneu-
dorf, Kittsee, Neusiedl am See 
und Pama – gemeinsam mit 
Einsatzkräften aus anderen 
Bun desländern und Organisa-
tionen. 

Programmschwerpunkte:  
• Transportkennzahlen – Be-

deutung & Ableitung  
• Auswirkungen von Strahlen-

belastung auf den mensch- 
lichen Körper 

• Separieren von Strahlenquel-
len & richtiges Erkennen von 
Messwerten 

• Gemeinsame realitätsnahe 
Einsatzübung (Spüren, De-
kontamination und Doku-
mentation) 

Ein lehrreicher Tag voller 
wichtiger Erkenntnisse, Team-
work und Engagement!  
Danke an alle Beteiligten – 
denn nur durch regelmäßige 
Fortbildung, gemeinsame 
Übun gen und organisations- 
übergreifende Zusammenar-
beit sind wir für den Ernstfall 
bestens gerüs tet! MS

Neuer Kommandant- 
Stellvertreter in Tadten 
Am 3. Oktober wurde HBM  
Lukas Sattler zum neuen Kom -
mandant-Stellvertreter der Feu -
er wehr Tadten gewählt. Er folgt 
somit OBI Norman Halwax, 
der dieses Amt über mehr als 
zehn Jahre mit voller Energie, 
großem Engagement und viel 
Herzblut ausgeführt hat – vie-
len Dank an dieser Stelle. 
Herzliche Gratulation an Lukas 
Sattler und alles Gute für die 
kommenden Herausforderun-
gen. MS 

Hohe Auszeichnung für 
ABI Thomas Frey 
Am 11. November, dem bur-
genländischen Landesfeiertag 
zum heiligen Martin, wurde 
dem Kommandanten der Feu-
erwehr Kittsee und des Neu-
siedler Feuerwehrabschnittes 
5 – ABI Thomas Frey – im Zu- 
ge eines großen Festaktes im 
Kulturzentrum in Eisenstadt 
das Verdienstkreuz des Landes 
Burgenland verliehen.  
Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser hohen Auszeichnung 
und verdienten Anerkennung 
für deinen Einsatz und das  
Engagement im Feuerwehr- 
wesen. MS

Eisenstadt & 
Eisenstadt- 
Umgebung

Herbstdienstbesprechung 
des Bezirksfeuerwehr-
kommandos  
Eisenstadt-Umgebung 
Am 7. November fand im Feuer -
wehrhaus Oslip die diesjährige 
Herbstdienstbesprechung des 
Bezirksfeuerwehrkommandos 
Eisenstadt-Umgebung statt. 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
Gerald Klemenschitz konnte 
zahlreiche Kommandanten, 
Stellvertreter, Verwalter sowie 
Bezirksfunktionäre aus dem 
Bezirk begrüßen. 
Im Mittelpunkt der Zusam-
menkunft standen aktuelle 
Themen und Entwicklungen 
im Feuerwehrwesen. Ein be-
sonderer Schwerpunkt galt 
den Vorbereitungen für den 
Internationalen Leistungs- 
bewerb 2026 in Eisenstadt, zu 
dem Landesfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter Harald 
Nakovich aktuelle Informatio-
nen und erste Planungsdetails 
präsentierte. 
Darüber hinaus berichteten 
Harald Heintz und Christoph 
Freiler über neue Erkenntnisse 
und zukünftige Arbeitsweisen 
im Bezirk, die sich aus den  
Erfahrungen mehrerer Groß -
scha denseinsätze der vergan-
genen Jahre ergeben haben. 
Franz Nechansky  stellte neue 
Löschcontainer der Firma  
Picolits vor, die ursprünglich  
zur Löschung entzündeter  
Batterien entwickelt wurden 
und künftig auch den Feuer-
wehren als wertvolle Unter-
stützung dienen können. 
Ein weiterer Punkt der Tages-
ordnung war der Bereich Öf-
fentlichkeitsarbeit und Nut-
zung neuer Medien, vorgestellt 
von Rene Fasching, der die  
Bedeutung moderner Kommu-
nikationskanäle für die Feu -
erwehren hervorhob. Ebenso 
wurde der aktuelle Stand der 
Evaluierung des Feuerwehr- 
gesetzes erörtert. 

Burgenland
aktuell

Strahlenschutz im Fokus
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HBM Lukas Sattler ist neuer Kdt.-Stv. der Feuerwehr Tadten.
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ABI Thomas Frey mit Daniela Winkler
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Danke für die langjährige Unterstützung der Feuerwehren!
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Herbstdienstbesprechung des BFKdo Eisenstadt-Umgebung
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Neuer Feuerwehrkommandant bei ÖKI Sax
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Zum feierlichen Abschluss der 
Veranstaltung wurden ver-
diente Feuerwehrmitglieder 
für ihre langjährige Tätigkeit 
und besonderen Verdienste 
ausgezeichnet. Unter ihnen  
erhielt Günter Prünner eine 
der höchsten Auszeichnungen 
des Burgenländischen Lan- 
desfeuerwehrverbandes – das 
Verdienstkreuz. GP 

Mattersburg 
Wahl des neuen  
Feuerwehrkommandan-
ten der ÖKI Sax 
Am 7. November fand bei der 
Feuerwehr ÖKI Sax die Wahl 
des neuen Feuerwehrkomman-
danten statt. Zur Wahl traten 
BM Manuel Nussbaumer und 
FM Mario Rechtberger an. Das 

Ergebnis fiel zugunsten von 
FM Mario Rechtberger aus,  
der im Anschluss feierlich an-
gelobt wurde. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurde zudem 
der langjährige Kommandant 
OBI Peter Hammerl herzlich 
verabschiedet. Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Adi 
Binder sowie der Geschäfts-
führer Patrick Grafl, bedank- 
ten sich vor Ort bei OBI Peter 
Hammerl für seinen Einsatz 
und seine hervorragende Ar-
beit in den vergangenen Jah- 
ren und wünschten ihm alles 
Gute für die Zukunft! MR 

150 Jahre Feuerwehr  
Mattersburg – Jubiläum 
und Oktoberfest 
Am Wochenende vom 20. bis 
21. September feierte die Feu-
erwehr Mattersburg ihr 150-
jähriges Bestehen mit einem 
großen Oktoberfest im Feuer-
wehrhaus. Am Sonntag fand 
der große Festakt bezüglich 
des Jubiläums statt. Der beein-
druckende Festzug, bestehend 
aus Stadtkapelle, Ehrengästen, 
Ehrenzug und Gastfeuerwehren, 

marschierte vom Parkplatz des 
Restaurants „FlorianiHOFF-
MANN“ zur Florianikapelle, wo 
eine Kranzniederlegung zum 
Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder stattfand. Danach 
ging es weiter ins Festzelt zur 
feierlichen Feldmesse. Den Hö -
hepunkt bildete der offizielle 
Festakt „150 Jahre Feuerwehr 
Mattersburg“. Kommandant 
ABI Thomas Dienbauer blick- 
te auf die Geschichte, die Ent-
wicklung und die Leistungen 
der Feuerwehr zurück.  
Zahlreiche Ehrengäste aus dem 
Landesfeuerwehrwesen, des 
Bezirksfeuerwehrkommandos, 
der Politik und der Stadtge-
meinde würdigten das Engage-
ment der Mitglieder. Besonders 
bewegend war die Übergabe 
der historischen Gründungs-
urkunde der israelitischen 
Feuerwehr Mattersburg durch 
ungarische Kameraden. Mat-
tersburg beherbergte einst zwei 
Feuerwehren – eine christliche 
und eine israelitische. Diese 
wertvolle Urkunde ergänzt die 
bereits 2021 übergebene Grün-
dungsurkunde der Freiwilligen 

Feuerwehr Mattersburg und 
stellt ein bedeutendes Stück 
Stadt- und Feuerwehrgeschich- 
te dar. Präsentiert wurde außer -
dem die neue Chronik, die in 
rund 400 Stunden Arbeit erstellt 
wurde und 150 Jahre Feuer-
wehrgeschichte eindrucksvoll 
dokumentiert. MR 

Oberpullendorf 
Raiffeisenbank Burgen-
land Mitte unterstützt  
Feuerwehren im Bezirk – 
Danke für die langjährige 
Partnerschaft! 
Auch heuer haben sich die 
Vorstände der Raiffeisenbank 
Burgenland Mitte (RBBM), 
Adalbert Renner und Josef  
Koller, dazu entschlossen auf 
die Ausgabe von Weltspartags-
geschenken zu verzichten und 
stattdessen wieder jene in den 
Mittelpunkt zu stellen, die das 
ganze Jahr über für die Sicher-
heit der Bevölkerung sorgen: 
unsere Feuerwehrmitglieder im 
Bezirk. Im Rahmen dieser wert -
vollen und mittlerweile schon 
traditionellen Aktion erhält jede 

Feuerwehr Mattersburg – Jubiläum und Oktoberfest
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Feuerwehr im Tätigkeitsgebiet 
der RBBM eine Spende in Hö -
he von 500,– Euro. 
„Damit wollen wir einen klei-
nen Beitrag zum Budget leis- 
ten und die freiwillige Arbeit 
unserer Feuerwehrmänner und 
-frauen in den Mittelpunkt 
stellen und honorieren“, so die 
beiden Vorstände der Raiff- 
eisenbank Burgenland Mitte. 
Diese Unterstützung ist ein 
starkes Zeichen der Wertschät-
zung gegenüber dem freiwil- 
ligen Engagement, ohne dem 
das Feuerwehrwesen in unse-
rer Region nicht möglich wäre. 
Die Spende hilft den Feuerweh-
ren dabei wichtige Anschaffun -
gen, Ausbildungsschritte oder 
Ausrüstungsverbesserungen 
zu finanzieren. 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
Martin Reidl, Bezirkskomman-
dantstellvertreter Kurt Kappel 
und das gesamte Bezirkskom-
mando bedanken sich herzlich 
bei der Raiffeisenbank Bur- 
genland Mitte für die langjäh- 
rige, verlässliche und partner-
schaftliche Unterstützung.  
Solche Initiativen zeigen, wie 
wichtig Zusammenhalt und  
regionales Engagement sind – 
und sie stärken den Rückhalt 
für unsere „Helden des All-
tags“, die rund um die Uhr für 
die Bevölkerung bereitstehen. 

MM

Erfolgreiche Atemschutz-
leistungsprüfung  
in Steinberg 
In Steinberg fand heuer die 
Atemschutzleistungsprüfung 
statt. Zahlreiche Feuerwehr-
kräfte aus dem Bezirk Ober- 
pullendorf stellten dabei ihr 
Können und ihre Fitness unter 
Beweis. Unter den Ehrengäs -
ten waren Landesrat Heinrich 
Dorner, Bezirkskommandant 
Martin Reidl sowie Atemschutz-
referent Wolfgang Bauer, die 
sich ein Bild von den anspruchs-
vollen Prüfungen machten und 
die Leistungen der Teilneh-
mer:innen würdigten. 
Alle angetretenen Trupps ha-
ben die Prüfung erfolgreich  

bestanden – ein klarer Beweis 
für die hohe Einsatzbereit-
schaft und Professionalität  
unserer Atemschutzträger. Die 
Atemschutzleistungsprüfung 
dient nicht nur der Überprü-
fung der körperlichen Fitness, 
sondern auch der praxisnahen 
Handhabung von Atemschutz-
geräten im Einsatz. 
Bezirkskommandant Martin 
Reidl gratulierte allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
herzlich zu ihrer hervorragen-
den Leistung und bedankten 
sich bei den Prüfern und Aus-
bildnern für ihren Einsatz. 
„Wir sind stolz auf unsere Atem -
schutzkräfte, die mit Engage-
ment und Teamgeist Sicher-
heit und Schutz für die Bevöl-
kerung gewährleisten.“ MM 

Oberwart
Atemberaubender Einsatz 
– Feuerwehrleute stellen 
sich dem Schanzenlauf 
unter Atemschutz 
Beim 3. Schanzenlauf in 
Oberstdorf bezwangen Florian 
Bauer und Markus Blazek von 
der Feuerwehr Wolfau die  
legendäre Skiflugschanze –  
ausgerüstet mit rund 20 Kilo-
gramm Zusatzgewicht. Ein 
Wettkampf, der körperliche 
Grenzen auslotet und zeigt, 
wie wichtig junge, motivierte 
Atemschutzträger für den  
Feuerwehrdienst sind. 
Es ist Samstag, der 18. Oktober, 
kurz nach 8.00 Uhr morgens. 
Im Schatten der imposanten 
Heini-Klopfer-Skiflugschanze 
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Erfolgreiche Atemschutzleistungsprüfung in Steinberg
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Kameraden der Feuerwehr Wolfau beim Schanzenlauf

FO
T

O
: 

B
FK

D
O

 O
W

herrscht gespannte Stille – 
noch. Dann ertönt das Start- 
signal, und das nächste Feuer-
wehrteam stürmt los: 412 Me- 
ter bergauf, 162 Höhenmeter, 
über 1.000 unregelmäßige Stu-
fen – ausgerüstet mit Helm, 
Einsatzjacke, Schutzhose,  
Stiefeln und Pressluftatmer. 
Rund 20 Kilogramm wiegt die 
Ausrüs tung, die jede Bewe-
gung schwerer macht, jeden 
Atemzug kostbarer. 
Unter den rund 300 Teams aus 
Feuerwehr und Technischem 
Hilfswerk stehen auch zwei 
Burgenländer am Start: Florian 
Bauer und Markus Blazek von 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wolfau. Schritt für Schritt 
kämpfen sie sich die steile 
Rampe hinauf – Schweiß, An-
strengung und Teamgeist im 
Wechselspiel. Jeder Atemzug 
durch die Maske brennt, doch 
aufgeben ist keine Option. 
„Man spürt jeden Meter. Aber 
genau das ist es, was wir im 
Einsatz trainieren müssen“, 
sagt Bauer nach dem Zielein-
lauf erschöpft, aber stolz. Der 
Schanzenlauf ist nicht nur ein 

sportlicher Wettkampf – er ist 
eine eindrucksvolle Demons -
tration dafür, was Atemschutz-
geräteträgerinnen und -träger 
im Ernstfall leisten. Denn im 
Feuerwehreinsatz ist der Um-
gang mit schwerer Ausrüstung, 
Hitze und Stress Alltag. 
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Wolfgang Kinelly betont 
immer wieder die enorme Be-
deutung der Ausbildung im 
Atemschutz: „Ohne gut aus- 
gebildete Atemschutzträger 
könnten viele Einsätze gar 
nicht sicher durchgeführt wer-
den. Sie sind das Rückgrat un-
serer Einsatzbereitschaft.“ 
Deshalb richtet sich der Blick 
auch auf die jungen Kame- 
radinnen und Kameraden, die 
für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe gewonnen werden 
sollen. Der Schanzenlauf zeigt, 
dass körperliche Fitness, Mut 
und Teamgeist zentrale Eigen-
schaften für den Feuerwehr-
dienst sind – und dass auch 
sportlicher Ehrgeiz Teil der  
Kameradschaft ist. 
Am Ende des Tages, bei der 
Siegerehrung am Fuße der 
Schanze, überwiegt der Stolz: 
Jeder, der es geschafft hat, hat 
mehr als nur einen Wettkampf 
gemeistert. Er hat bewiesen, 
dass Einsatzbereitschaft und 
Zusammenhalt keine Grenzen 
kennen – weder im Einsatz 
noch auf der Schanze. AF

Nachruf für unseren Ka -
meraden Michael Schiller 
Mit großer Betroffenheit und 
tiefer Trauer nehmen wir Ab-
schied von unserem Feuer-



wehrkameraden Löschmeister 
Michael Schiller, der im Alter 
von nur 22 Jahren viel zu früh 
aus unserer Mitte gerissen 
wur de. 
Seit 2013 war Michael Teil der 
Feuerwehrfamilie. Er begann 
seine Laufbahn in der Feuer-
wehrjugend Wolfau und zeig- 
te schon früh, mit welcher Lei-
denschaft und Hingabe er sich 
für das Wohl anderer einsetzt. 
2020 trat er in den aktiven  
Feuerwehrdienst ein und war 
seither ein verlässlicher, hilfs-
bereiter und kameradschaft- 
licher Teil der Mannschaft. 
Im Mai 2024 sprach ihm der 
Feuerwehrkommandant gro ßes 
Vertrauen aus und ernannte ihn 
zum Gruppenkommandanten 
– eine Aufgabe, die Michael  
mit Stolz, Verantwortungsbe-
wusstsein und Freude erfüllte. 
Gemeinsam mit seinen Kame-
raden erarbeitete er zahlreiche 
Leistungsabzeichen und glänz-
te besonders 2023 als Landes-
sieger beim Funkleistungsab-
zeichen. 
Auch über die Feuerwehr hin-
aus war Michael stets für an- 
dere da. Als Rettungssanitäter 
beim Roten Kreuz in Oberwart 
leistete er wertvolle Dienste 
und zeigte täglich, was es heißt, 
Verantwortung für das Leben 
und die Sicherheit seiner Mit-
menschen zu übernehmen. 
Der Verlust von Michael trifft 
uns tief. Er hinterlässt eine 
Lücke – in seiner Familie, bei 
seinen Freunden, in unserer 
Feuerwehr und in der gesam-
ten Gemeinschaft des Ehren-
amtes. Sein Engagement, sei- 
ne Herzlichkeit und seine Be- 
geis terung für den Dienst am  
Menschen bleiben unvergessen 
und leben in unseren Erinne-
rungen weiter. Möge er in Frie-
den ruhen – Gut Wehr! AF 

Güssing 
Ehrungen, Neuauf- 
stellungen und Abschiede  
im BFKDO Güssing 
Fünf Mitglieder des Bezirks-
feuerwehrkommandos Güs-
sing – ABI Thomas Illigasch, 
ABI Klaus Krenn, HBI Martina 
Grandits, HBI Johann Kurz 
und BR Jürgen Lang – wurden 
für ihre Tätigkeit als Ausbilder 
ausgezeichnet. Sie erhielten die 
Ausbilderverdienstmedaille in 
Bronze, die vom Landesfeuer-
wehrverband als sichtbares 
Zeichen der Anerkennung für 
besondere Leistungen im Be-
reich der Ausbildung verliehen 
wird. Die Medaille wird an 
Ausbilder und Lehrgangsleiter 
vergeben, die Lehrveranstaltun -
gen durchgeführt und damit 
wesentlich zur Wissensvermitt -
lung sowie zur Sicherstellung 
hoher Ausbildungsstandards 
beigetragen haben. 

Mit 1. Oktober übernimmt BI 
Mark Radakovits von der Feu-
erwehr Güttenbach die Funk- 
tion des Bezirksreferenten für 
Alarm- und Nachrichtenwesen 
im Bezirksfeuerwehrkomman-
do Güssing. Radakovits war bis -
her Zugskommandant seiner 
Feuerwehr sowie Abschnitts-
wart für Atemschutz im Ab-
schnitt 2. Zudem arbeitete er 
bereits aktiv im Funk-Ausbil-
dungsteam des Bezirkes Güs-
sing mit und bereitete sich so 
auf seine neue Aufgabe vor.  
Im Rahmen der letzten Be-
zirksstabsitzung wünschte Be-
zirksfeuerwehrkommandant 
OBR Thomas Jandrasits  dem 
neuen Bezirksreferenten viel 
Erfolg für seine künftige Auf- 
gabe. In derselben Sitzung 
wurde außerdem HBI Franz 
Richter offiziell als neuer  
Abschnittsbrandinspektor des 
Ab schnitts 3 im Bezirksfeuer-
wehrkommando begrüßt. 

Im Rahmen einer feierlichen 
Zusammenkunft wurden kürz-
lich zwei verdiente Persönlich-
keiten des Bezirksfeuerwehr-
kommandos Güssing aus ihren 

Das Bezirksfeuerwehrkom-
mando Güssing, unter OBR 
Thomas Jandrasits, sprach bei-
den scheidenden Funktio nä -
ren seinen herzlichen Dank  
für ihre langjährige und enga-
gierte Arbeit aus. Mit ihrem 
Einsatz, ihrer Erfahrung und 
ihrer Leidenschaft haben  
Johann Kurz und Peter Kern  
einen wertvollen Beitrag für 
das Feuerwehrwesen im Be- 
zirk geleistet. JS

Jennersdorf
Internationale  
Vegetationsbrandübung 
Übungsannahme war der Aus-
bruch eines Vegetationsbrandes 
aufgrund anhaltender Trocken -
heit. Vom fiktiven Brandausbruch 
(Heu und Stroh sorgten für 
Feuer- und massive Rauchent-
wicklung) waren ca. 10 Hektar 
betroffen. Ausgangspunkt der 
Brände war einerseits der Be-
reich eines Altarmes der Raab 
und andererseits die unmittel-
bare Nähe der Firma Vossen. 
Die Brände breiteten sich weiter 
in Richtung Industriegebiet aus. 
Die zwei VBB-Züge des Bezir-
kes Jennersdorf (Zug 1 besteht 
aus Feuerwehren des Lafnitz-
tales, Zug 2 aus Feuerwehren 
des Raabtales) wurden in die-
ser Übung auch von Kräften 
aus dem benachbarten Slowe-
nien mit zwei Fahrzeugen und 
zwölf Kameraden unterstützt, 
um auch im Ernstfall zusam-
menarbeiten zu können. 
Auch jene Herausforderungen, 
die von der Übungsleitung – 
KHD-Referent Manfred Bäck & 
Michael Janisch – „eingebaut“ 
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Verabschiedung von  
Peter Kern und Johann Kurz
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Ausbildermedaille
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Funktionen verabschiedet: Be-
zirksreferent für Alarm- und 
Nachrichtenwesen Johann Kurz 
sowie Abschnittsbrand inspek -
tor des Abschnittes 3 Peter 
Kern legten nach jeweils über 
fünf Jahren ihr Amt nieder. 
Johann Kurz prägte in seiner 
Funktion das Funkwesen im 
Bezirk Güssing entscheidend. 
Mit großer Genauigkeit und 
Verlässlichkeit sorgte er für  
eine reibungslose Kommuni-
kation im Einsatz- und Ausbil-
dungsbetrieb. Besonders her-
vorzuheben ist das von ihm 
aufgebaute und hervorragend 
eingespielte Ausbildungsteam, 
das in den vergangenen Jahren 
zahlreiche Feuerwehrmitglie-
der auf hohem Niveau schulte. 
Seine engagierte und gewissen -
hafte Arbeit machte ihn zu  
einem geschätzten Ansprech-
partner. Altersbedingt scheidet 
Johann Kurz nun aus dem Be-
zirksfeuerwehrkommando aus. 
Auch Peter Kern blickt auf über 
fünf Jahre intensiver Tätigkeit 
zurück. Mit großem Einsatz 
leis tete er vorbildliche Arbeit  
in seinem Abschnitt, investier- 
te unzählige Stunden in Orga-
nisation und Führung und 
setzte wichtige Impulse für die 
Weiterentwicklung und Aus-
bildung der Feuerwehrjugend 
im Abschnitt 3. 

Im Gedenken an  
Michael Schiller
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wurden, konnten abgearbeitet 
werden. 19 Fahrzeuge von ins-
gesamt 15 Feuerwehren mit 
mehr als 150 Personen waren 
an der Übung beteiligt. 
Die Vegetationsbrandbe kämp -
fung (VBB) im Burgenland ist 
eine Initiative des Landes Bur-
genland und des Burgenländi-
schen Landesfeuerwehrverban -
des zur Bekämpfung von Wald- 
und Flurbränden. Es wurden 
spezielle Einheiten an etwa 60 
Stützpunkten – darunter 40 als 
primäre VBB-Einheiten und 
weitere 20 als Unterstützungs-
einheiten – eingerichtet. Mit 
den VBB-Einheiten sind die 
Feuerwehren vorbereitet, um 
schnell und effizient auf solche 
Brände reagieren zu können. 

Als interessierte Besucher  
zeigten sich Bezirkshaupt-
mann Harald Dunkl, der Refe-
ratsleiter der BH Jennersdorf 
Reinhold Kulovits, Landesfeuer -
wehrkommandant Franz Kropf, 
der Sachgebietsleiter für Vege-
tationsbrandbekämpfung des 
Landesfeuerwehrverbandes 
Bgld. Jürgen Lang, der Bezirks-
feuerwehrkommandant des Be -
zirkes Oberwart Wolfgang Ki-
nelly, aus dem Bezirk Güssing 
BFKDT-Stv. Martin Geissegger, 
aus Slowenien BZKDT-Stv. 
Martin Ficko und ABI-Stv. 
Franz Curman sowie Bezirks-
feuerwehrkommandant Jochen 
Illigasch mit seinen beiden 
Stellvertretern Willibald Deutsch 
und Franz Windisch. ME 

Evakuierungsübungen mit 
der Volksschule Jennersdorf 
Am Freitag, dem 3. Oktober, war 
es wieder so weit: Gleich nach 
Schulbeginn stand für die 101 
Kinder, die derzeit die Volks-
schule in Jennersdorf besuchen, 
eine Übung mit der Feuerwehr 
am Stundenplan. Übungsannah-
me war ein Feuer im Oberge-
schoß der Schule, sodass sich 
eine Klasse nur mehr mit Hilfe 
der Feuerwehr durch die ver-
rauchten Gänge ins Freie retten 
konnte. Dabei mussten auch 
mehrere Schüler:innen und der 
Schulwart durch ein Klassen -
zimmerfens ter im Obergeschoß 
mit der Hubrettungsbühne in 
Sicherheit gebracht werden. 

Herzlichen  
Glückwunsch!

Zum 50. Geburtstag
V Gerald Hutter 
FF Tauchen 

HBI Ing. Thomas Fuchs 
FF Kalkgruben 

OBI Markus Lang 
FF Neckenmarkt 

Zum 60. Geburtstag
EBI Gerhard Novinszak 
FF Kroatisch  
Tschantschendorf 

BI Viktor Kovacs 
FF Kroatisch Minihof 

OBI Franz Bauernhofer 
FF Hackerberg 

EOBI Martin Schütz 
FF Markt St. Martin 

OBI Rudolf Markl 
FF Edelstal 

BR Franz Windisch 
FF Jennersdorf 

Zum 65. Geburtstag
BI Ewald Trimmel 
FF Schattendorf 

OBI Erwin Schneider 
FF Schützen am Gebirge 

V Stefan Rabel 
FF Unterloisdorf 

V Alfred Pahr 
FF Deutsch Jahrndorf 

BFKR Mag. Michael  
Rech 
FF Eltendorf 

Zum 70. Geburtstag
OBI Johann Simitz 
FF Inzenhof 

ABI Richard Resch 
FF Mattersburg 

BI Paul Graf 
FF Halbturn 

OBI Johann Koller 
FF Bubendorf 

ABI Michael Treidt 
FF Unterrabnitz 

BI Johann Urschik 
FF Gerersdorf  
bei Güssing 

OBI Josef Haider 
FF Zemendorf 

Zum 75. Geburtstag
OBI Karl Janosch 
FF Gritsch 

BI Gottfried Fleck 
FF Rosendorf 

ABI Johann Peter  
Paradeisz 
FF Kittsee 

OBI Georg Schuhmann 
FF Gols 

HBI Josef Ehrhardt 
FF Donnerskirchen 

EBI Karl Schranz 
FF Tschurndorf 

FKR Mag. Karl Heinz  
Mück 
FF Kobersdorf 

BI Johann Kuni 
FF Kittsee 

OBI Walter Oswald 
FF Ollersdorf 

OBI Franz Grötschl 
FF Lackendorf 

Zum 80. Geburtstag
OBI Paul Reitter 
FF Kobersdorf 

Zum 85. Geburtstag
BI Johann Pogats 
FF Neufeld an der Leitha 

OBI Josef Gruber 
FF Gaas 

ELBDS Hans Heinz  
Raschke 
FF Rudersdorf-Ort

Redaktionsschluss
Die Wehr 01-02|2026
13. Jänner 2026

Evakuierungsübung mit der Volksschule Jennersdorf
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Volksschuldirektorin Marlies 
Meitz bedankte sich beim Kom -
mandanten der Feuerwehr 
Jennersdorf, Alfred Gratzer,  
für die Durchführung der Ein-
satzübung, da diese „für alle 
Lehrpersonen und Schüler  
eine wertvolle Erfahrung im  
Umgang mit und im Verhalten 
bei Bränden in Schulen war“. 

Im Anschluss fand gleich die 
nächste Evakuierungsübung 
für den neu renovierten bzw. 
ausgebauten Kindergarten ne-
ben der Volksschule statt.  

Die Feuerwehr Jennersdorf 
rückte mit vier Fahrzeugen 
und 20 Mitgliedern zu den 
Einsatz übungen aus. ME

Internationale Vegetationsbrandübung
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FF Welgersdorf 
HLM Albin Magaditsch 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1984 
verstorben am 13. Oktober 2025  
im Alter von 73 Jahren

FF Minihof-Liebau 
HLM Ernst Schaffer 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1978 
verstorben am 19. Oktober 2025  
im Alter von 64 Jahren

FF Bernstein 
HLM Erich Böhm 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1966 
verstorben am 9. Oktober 2025  
im Alter von 78 Jahren

FF Doiber 
OBI Karl Pfeifer 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1967 
verstorben am 23. September 2025  
im Alter von 75 Jahren

FF Mattersburg 
HLM Andreas Huber 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1978 
verstorben am 4. Oktober 2025  
im Alter von 64 Jahren

FF Eisenberg an der Raab 
LM Alfred Katzbeck 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1993 
verstorben am 4. Oktober 2025  
im Alter von 60 Jahren

FF Wolfau 
LM Michael Schiller 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 2013 
verstorben am 9. Oktober 2025  
im Alter von 22 Jahren

FF Siegendorf 
HLM Josef Krispel 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1990 
verstorben am 11. Oktober 2025  
im Alter von 70 Jahren

FF Parndorf 
HLM Michael Gorgosilich 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1962 
verstorben am 30. Oktober 2025  
im Alter von 84 Jahren

FF Rehgraben 
HLM Gerhard Szvetits 
Feuerwehrmitglied seit 1. 1. 1975 
verstorben am 9. November 2025  
im Alter von 72 Jahren

FF Kirchfidisch 
HLM Georg Polzer 
Feuerwehrmitglied seit 1. 6. 1956  
verstorben am 13. Oktober 2025  
im Alter von 87 Jahren






